
Anlage 01- zur Drucksache VO/0387/18 
 
 
2. Änderungssatzung der Satzung zur Erhebung von Elternbeiträgen für 
Betreuungsangebote in Tageseinrichtungen für Kinder in der Stadt Wuppertal 
(Elternbeitragssatzung – ES) vom 02.04.2009 
 
 
Auf Grund der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen  
(GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666/  
SGV NRW 2023), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 25. Juni 2015 
(GV.NRW. S. 496), der §§ 2, 6 und 20 des Kommunalabgabengesetzes (KAG NRW) vom 
21. Oktober 1969 (GV NRW S. 712/ SGV NRW 610), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 8. September 2015 (GV NRW S. 666), der §§ 22, 22a, 24, 33, 90 des 8. 
Buches Sozialgesetzbuch (SGB VIII) vom 14. Dezember 2006 (BGBl. I S 3134) zuletzt 
geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 28. Oktober 2015 (BGBl. I S. 1802) sowie des  
§ 23 des Gesetzes zur frühen Bildung und Förderung von Kindern - Kinderbildungsgesetz – 
KiBiz – in der Fassung der Bekanntmachung vom 08.Juli 2016 (GV. NRW. S. 622) hat der 
Rat der Stadt Wuppertal in seiner Sitzung am 09.07.2018 folgende Satzung beschlossen.  
 
§ 1  
In Absatz 1 S.1 werden die Worte „in Wuppertal“ gestrichen. Außerdem wird der Absatz um 
folgenden Satz ergänzt: 
Die Beitragserhebung erfasst auch die Fälle des § 21 d Abs. 1 Satz 2 Kibiz. 
 
 
§ 3 
In Absatz 1 wird der letzte Satz wie folgt geändert: 
Die Höhe der Raten ergibt sich aus der Anlage zu dieser Satzung. 
 
In Absatz 2 wird der letzte Satz wie folgt geändert:  
Der monatliche Beitrag ergibt sich aus der Anlage zu dieser Satzung.  
 
§ 4 
Absatz 1 wird wie folgt geändert: 
Der Elternbeitrag ist nach der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit der Beitragspflichtigen in 
Elternbeitragsstufen gestaffelt (siehe Anlage)  
 
§ 5  
Absatz 2 wird wie folgt geändert: 
Erhalten im Falle der Vollzeitpflege nach § 33 SGB VIII die Pflegeeltern Kindergeld oder 
wird ihnen ein Kinderfreibetrag nach § 33 Einkommenssteuergesetz gewährt, haben sie 
höchstens einen Elternbeitrag nach der zweiten Elternbeitragsstufe der Anlage zu zahlen.  
 
Absatz 4 wird wie folgt geändert: 
Empfänger von Leistungen nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II), Hilfen zum 
Lebensunterhalt oder Grundsicherung nach dem Zwölften Buch Sozialgesetzbuch (SGB 
XII) oder Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) sind für die Dauer 
des Leistungsbezuges immer in der ersten Einkommensstufe der Anlage (Elternbeitrag 
0,00 €) einzustufen.  
 
 
Anlage 1 gem. § 4 Abs. 1 Elternbeitragssatzung (Beitragstabelle – 
Kindertageseinrichtungen) sowie Anlage 2 gem. § 4 Abs. 1 Elternbeitragssatzung 
(Beitragstabelle – Kindertagespflege) werden durch die nachfolgende einheitliche 
Beitragstabelle ersetzt.  



 
 
 
 
 

Anlage zu § 4 Abs. 1 Elternbeitragssatzung (Beitragstabelle)  
 

Stufe 

Jahres- 
einkommen 

in Euro 

  
Monatsraten für Kinder vom vollendeten  
zweiten Lebensjahr bis zum Beginn der 
Schulpflicht 
in Euro 

  

Monatsraten für Kinder vor Vollendung 
des zweiten Lebensjahr  
 
In Euro 

20  
Std 

25  
Std.  

30  
Std 

35  
Std.  

40  
Std 

45 
 Std 

20  
Std 

25  
Std 

30  
Std 

35  
Std 

40  
Std 

45 
 Std 

1 
 
bis    20.000  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

2 
 
bis    30.000  23 25 26 27 35 45 40 45 50 55 60 65 

3 
 
bis    40.000  38 40 46 50 65 75 70 80 90 100 110 115 

4 
 
bis    50.000  60 65 70 75 105 115 100 115 130 145 160 165 

5 
 
bis    60.000  80 90 95 100 145 175 130 150 175 190 210 215 

6 
 
bis    70.000  110 120 130 135 180 225 170 185 220 235 260 265 

7 
 
bis    80.000  140 150 160 170 215 275 205 220 265 280 300 315 

8 
 
bis   90.000  170 180 190 205 260 325 225 240 290 320 340 365 

9 
 
bis 100.000  190 210 220 235 305 375 245 260 310 355 380 415 

10 
 

über 100.000 210 240 250 265 350 425 265 280 330 380 420 465 

 
 
 

II 
 
Die Satzung tritt zum 01.08.2019 in Kraft. 
 
 


